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Vom militärischen Standpunkt aus hat Russland mit dem massiven Beschuss der Ukraine nichts erreicht. Dies
erklärte der Berater des Präsidialamtes, Alexej Arestowytsch, in der Sendung Feygin Live am 10. Oktober.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Korrespondent.net. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Vom militärischen Standpunkt aus hat Russland mit dem massiven Beschuss der Ukraine nichts erreicht. Dies
erklärte der Berater des Präsidialamtes, Alexej Arestowytsch, in der Sendung Feygin Live am 10. Oktober.

Ihm zufolge sucht der russische Präsident Wladimir Putin nach einem Grund für eine Eskalation, um sich mit der
öffentlichen Meinung auseinanderzusetzen.

„Er ist besonders an der Meinung der Gruppe interessiert, mit der er direkt in Kontakt steht. Das ist der innere
Kreis: die Sicherheitskräfte, die Oligarchen, die darauf achten, ob er das Steuer noch in der Hand hat“, erklärte der
Berater.

Arestowytsch betonte, dass der Beschuss ukrainischer Städte Russland rund 300 Millionen Dollar gekostet habe.

„Militärisch gesehen haben sie nichts erreicht. Das meiste davon (beschädigte Einrichtungen) wird demnächst
wieder aufgebaut oder ist bereits wieder aufgebaut worden. Und? Und sie haben die Welt radikal gegen sich
aufgebracht. Und die Leute, mit denen sie im Westen flirten könnten, die dort in der letzten Woche das Thema
aufgewärmt haben, dass sie sich mit der Russischen Föderation einigen müssen& sie haben keine Argumente
mehr. Mit wem wollen Sie verhandeln, mit denen, die die zivile Infrastruktur angreifen?“ -

Der Berater des Präsidialamtes glaubt, dass das Ergebnis des Beschusses eine Ausweitung der Sanktionen und
eine Beschleunigung der Waffen- und Luftabwehrlieferungen an die Ukraine sein wird.

„Der Schaden dieser ‚fröhlichen Salve‘ wird jeden vorstellbaren Nutzen für Russland und Putin bei weitem
übersteigen. Dies ist eine Aktion auf der innenpolitischen Agenda“, fügte Arestowytsch hinzu.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                               2 / 2

http://www.tcpdf.org

